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Zum neuen Jahr

Die Schweizerische Gehörlosen-Zeitung
erscheint von heute an in größerem Umfang.
Mancher Leser mag sich fragen, ob das in
diesen Zeiten der weltpolitischen Drohungen

nun wirklich das Nötigste gewesen sei.
Das Nötigste gewiß nicht, aber ein Nötiges.
Jeder leiste auf seinem Posten unverdrossen

das Beste. Nur so sind die Sorgen der
Zeit tragbar und nur so trägt jeder
Einzelne sein winziges Teilchen zur Gesundung

der Welt bei. Das gilt auch für die
Gestaltung unseres kleinen Nebenaus-
Blattes, der geliebten «GZ». Alles übrige
überlassen wir getrost dem, der die Welten
lenkt.
In diesem Sinne entbieten der Schweizerische

Verband für Taubstummenhilfe, der
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Schweizerische Gehörlosenbund und
Redaktor H. Gfeller allen Lesern Gruß und
Glückwunsch zum neuen Jahr.

Gedanken des GZ-Verwalters zum Jahresanfang
Einszweidrei, im Sauseschritt, läuft die
Zeit, wir laufen mit
So sagte Wilhelm Busch. Auch die Gehörlosen

müssen sich diesem Sauseschritt
anpassen, mit ihnen auch der Redaktor der
«GZ», und auch die «GZ» selber hat es jetzt
getan. Sie nimmt größere Schritte und
gleich zwei auf einmal, das heißt, sie hat
jetzt zwei Spalten auf einer Seite und ist
größer im Format. Jetzt kann mehr Text
untergebracht werden, die Gehörlosen kön¬

nen mehr lesen und auch mehr selber
schreiben. Wir wollen versuchen, die
Zeitung in diesem Jahr recht vielgestaltig
herauszugeben.

Ich habe für diese erste Nummer ein tief
beschauliches Bild aus dem fernen Asien
ausgewählt. Ein asiatischer Bauer auf
einem riesigen, uralten und primitiven
Wasserrad. Es ist eine Tretmühle. Mit den
Füssen bringt er sie in Bewegung. Durch
das Drehen des Rades wird Wasser auf sei-
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